
 

Projekte für die Vorbereitung zur Firmung  
Frühschichten (Adventszeit/Fastenzeit) 
Da die Advents- und Fastenzeit eine besondere Zeit im Kirchenjahr ist, beginnen einige junge Erwachsene unserer 
Kirchengemeinde einmal in der Woche den Tag auf eine andere Weise als sonst: Sie treffen sich freitagmorgens um 
6.00 Uhr in der Kirche St. Elisabeth um miteinander zu singen und zu beten. Anschließend frühstückigen sie miteinan-
der bevor sie ihren jeweiligen Aufgaben und Arbeiten nachgehen. 
An den 3 fett  gedruckten Daten haben die Firmlinge die Möglichkeit sich selbst auszuprobieren. Das bedeutet, sie 
bereiten diese Frühschichten vor und halten sie selbständig. Dazu wird Fr. Eisele nach Terminabsprache mit den Firm-
lingen eine kleine Einführung „wie halte ich eine Frühschicht“ geben. An den anderen Frühschichten - und natürlich 
dem Frühstück - nehmen die Firmlinge teil und feiern den Gottesdienst als Teilnehmer mit.  
Frühschichten in der Adventszeit: 3.12.10//10.12.10//17.12.10 um  6.00 Uhr, St. Elisabeth 
Frühschichten in der Fastenzeit: 11.3.11//18.3.11//25.3.11//1.4.11//8.4.11//15.4.11. um  6.00 Uhr, St. Elisabeth 
Seniorengottesdienste im Altenheim Zamenhof 
Am 3. und 5. Dienstag des Monats feiern die Senioren im Altenheim „Zamenhof“ eine Wortgottesfeier. Die Heimbe-
wohner brauchen Unterstützung, um von ihren Zimmern zum Gottesdienstraum zu kommen. Bei dem gemeinsamen 
Unterwegs-sein entstehen zahlreiche Möglichkeiten auf Tuchfühlung mit den alten Menschen zu kommen, sie kennen 
zu lernen und das eine oder andere kleine Schwätzchen zu führen. 
Der erste Termin wird am 30.11.10 um 14.45 Uhr  an der Sakristei in St. Elisabeth  sein. Fr. Eisele wird beim ersten 
Treffen eine kurze Einführung geben. Ansonsten ist der Start jeweils um 15.15 Uhr an der Sakristei in St. Elisabeth und 
Ende der Veranstaltung um etwa 17.30 Uhr. Der letzte Gottesdienst wird am 17.5.11 sein. Die Termine dazwischen 
sind jeweils mit Fr. Eisele abzusprechen. Insgesamt sollen bei diesem Projekt 8 Termine wahrgenommen werden. 
Kinderkirche  
Jeden Sonntag gibt es um 11.00 Uhr in St. Elisabeth  einen Familiengottesdienst. In dieser Messe gibt es einen Got-
tesdienst ganz speziell für Kinder. Um ihn vorzubereiten trifft sich ein Kinderkirchenteam 4x im Jahr. Die Firmlinge sind 
eingeladen an diesen Treffen teilzunehmen, ihre Ideen einzubringen und auszuprobieren. Dazu hospitieren die Firm-
linge 3-mal bei den ‚Kinderkirchen’. Danach dürfen die Firmlinge 2 ‚Kinderkirchen’ selbständig leiten, eine davon unter 
Anleitung eines Teammitgliedes und eine allein. Ansprechperson ist Hr. Pfeifer. Er wird den nächsten Termin des Kin-
derkirchenteams bei der Anmeldung zur Firmung spätestens beim Firmstart 23.10.10 bekannt geben. 

Sternsingeraktion 2011 
Die Vorbereitung zur Sternsingeraktion wird in die Adventszeit 2010 fallen. Die Sternsinger selbst werden an den Ta-
gen um den 6.1.11 herum unterwegs sein. Am 23.10.10 wird Hr. Pfeifer die konkreten Termine bekannt geben.  

Dienstagnachmittagskreis  
Einmal im Monat treffen sich die Senioren unserer Gemeinde zu einem „Kaffeekränzchen“ im Gemeindesaal, 
Schwabstr. 74 . Ab 14.00 Uhr sind die Elisabethenfrauen deshalb dort zugange, um Kaffee zu kochen, Kuchen aufzu-
schneiden und die Tische zu richten. Danach setzen sie sich mit den Besuchern des Kaffees zu einem Schwätzchen 
zusammen. Um etwa 16.30 Uhr endet das gemütliche Beisammensein. Gerne dürfen hier auch inhaltliche Schwer-
punkt eingebracht werden (z.B. gemeinsames Singen, mit gestalten des Faschings, etc.). 
Der erste Termin für die Firmlinge beim Dienstagnachmittagskreis ist am 16.11.10 ab 14.00 Uhr . Ein weiterer Termin 
wird der 14.12.10 sein. Die Termine für das Jahr 2011 werden im Dezember bekannt gegeben. Die Firmlinge werden 
an 8 Nachmittagen teilnehmen. Ansprechperson ist Fr. Roos. Sie steht gerne auch für Nachfragen zur Verfügung. 
Nette Nachbarn  
Die Netten Nachbarn - auch Gemeindedienstler genannt - sind Ehrenamtliche, die im Stuttgarter Westen unterwegs 
sind und Gemeindemitglieder zum Geburtstag besuchen. Firmlinge, die sich für die Netten Nachbarn interessieren, 
sind zunächst zu einem Treffen der Netten Nachbarn eingeladen, das am 24.11.10 um 19.00 Uhr in der Schwabstr. 
70 B stattfindet. Bei diesem Treffen werden in der Regel organisatorische Fragen besprochen. Die Firmlinge werden 
dabei ‚ihre’ Nette Nachbarin oder ihren Netten Nachbarn kennen lernen mit dem sie dann zu 6 Geburtstagsbesuchen 
im Stuttgarter Westen unterwegs sein werden. Außerdem werden die Firmlinge an einem Neuzugezogenentreffen 
sonntags nach dem 11.00 Uhr Gottesdienst teilnehmen. Die Ansprechpersonen sind Fr. Zimmermann und Fr. Rueß. 
Kantorei 
Hr. Kielholz ist der Kirchenmusiker von St. Elisabeth. Er leitet verschiedene Chöre und spielt die Orgel in den Gottes-
diensten. Wer Lust hat, gerne lacht und singen möchte, kann beim Jugendchor mitmachen. Immer mittwochs von 
17.00 -18.00 Uhr außer in den Ferien treffen sich die Jugendlichen und Hr. Kielholz, um gemeinsam Musik zu machen. 
Insgesamt werden 17 Singstunden ab Januar 2011 bis Mitte Mai 2011 einzuplanen sein. Der Jugendchor wird die Fir-
mung musikalisch mit gestalten, das bedeutet, es wird auch eine Generalprobe geben. Der Termin für diese Probe 
wird dann mit der Band und den anderen musikalischen Gestaltern des Gottesdienstes abgesprochen werden. Start 
des Projekts ab dem 12.1.2011 um 17.00 Uhr im Gemeindesaal St. Stefan , Rotenwaldstr. 98. Wer aber bei dem 
Krippenspiel an Weihnachten bereits mitsingen möchte, darf sich auch gerne schon früher bei Herrn Kielholz melden. 
Band 
Spielst du ein Instrument? Wolltest du immer schon einmal in einer Band mitmachen? Catherine Lang und Philip Koch 
bieten dazu Gelegenheit. Der Firmgottesdienst soll von einer Band mit gestaltet werden. Dazu wird es Probentermine 
(etwa 6-8 Termine) geben und eine Generalprobe vor dem Firmgottesdienst. Starten wird dieses Projekt mit einem 
ersten Treffen im Dezember  2011. Der Termin dafür wird am 23.10.10 ausgemacht werden. 
Pädagogische Einrichtungen  
1 Woche in einem der Kinderhäuser der Gemeinde die Arbeit unserer Erzieherinnen erleben, in den Faschings- oder 
Osterferien 5 Tage á 6 Stunden selbst in die Rolle einer Erzieherin schlüpfen! Einen Einblick bekommen in das, was 
‚Erziehen’ bedeuten kann, wie viel Spaß und Freude darin steckt, aber auch welche Herausforderung es sein kann, 
sich einem Kind gegenüber als Vorbild zu zeigen. Die Ansprechperson ist Fr. Rueß. 

 


